
Anzeigen /          
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich 
      willkommen! 

Neu in der FEG? 
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  

Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, stehen ihnen unsere Pastoren gerne für ein  
Gespräch zur Verfügung.  

Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich, 
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.  

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 

karbie 
@feggwatt.ch 

Jugendpfarrer FEG 
Curdin Badertscher 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
078 626 58 46 

curdin.baderscher 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
06. Dezember 2020

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

 

 
 



Es ist sehr schön zu hören, wenn Menschen vom Wirken 
Gotten in ihrem Leben erzählen. Es zeigt uns, dass wir einen 
lebendigen Gott haben, der gestern, heute und morgen immer 
derselbe ist! (Heb 13,8)

An welche Person denkst du, wenn du das Stichwort "Vorbild" 
hörst?
__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

Auf den Punkt gebracht...

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

+ Überlege dir doch die folgenden Fragen, um den Bibeltext
in deinem Leben praktisch werden zu lassen:

➢ Was hat Gott zu mir gesagt?
➢ Wie setze ich es konkret um?
➢ Wer kann mir dabei helfen?
➢ Wem kann ich was weitergeben?

Nazareth war wohl ein kleines 
und unbedeutendes Dorf, 
welches in Galiläa lag. Der in ntl. 
Zeit unbedeutende Ort lag nahe 
der großen Handelsstraße von 
Damaskus nach Ägypten. Jesus ist 
also nahe dem Leben und Treiben 
des großen Verkehrsweges 
aufgewachsen. Also im Norden 
Israels. Die Reise in das judäische 
Gebirge, war eine Reise in den 
Süden in die nähe von 
Bethlehem. Die Luftlinie liegt bei 
ca. 150km. Maria ist also 
innerhalb von einem Jahr diese 
Strecke zwei mal gegangen: 
einmal um ihre Verwandte 
Elisabeth zu besuchen 
und einmal für die Volkszählung 
als sie selbst hoch schwanger 
war.

Josef hat nach dem Traum entschieden, sich nach den 
Weisungen des Engels zu richten. Oft denken wir, wie schön 
wäre es, wenn Gott uns einfach in einem Traum begegnen 
würde und uns sagt, was wir zu tun haben.

Wir vergessen dabei aber, dass Gott uns sehr vieles 
schon gesagt hat, nämlich durch sein Wort, die Bibel. 

Gottes Wort zu studieren, lässt uns erkennen, dass Gottes 
Treue die Grundlage ist, damit wir treu sein können. Gott hat 
seine Versprechen und Verpflichtungen bis auf den heutigen 
Tag nie gebrochen!

Josefs handeln fordert uns dazu auf, uns die Frage zu stellen, 
wem oder was wir treu sind.

Wem oder was bist du treu?

_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________ Kernaussage 

Das vorbildliche Handeln Josefs 
fordert unser heraus zu fragen:
Wem oder was bist du treu?

der gehorsame und zuverlässige Josef 
Mt 1,24f / Lk 2,41

der treue Josef 
Mt 1,20f

Hinsehen und Feiern  

der gütige Josef
Matthäus 1,19

vorbildlich treu
Matthäus 1,18-25

Seine Verlobte war also 3 Monate weg, kommt zurück und ist 
schwanger. Mit dieser Tatsache sieht sich Josef konfrontiert. 
Der fromme Josef überlegt sich, wie er nun handeln sollte.

Jeden Tag stehen wir in unserem Leben vor vielen 
Entscheidungen, wie wir auf eine Situation reagieren.

• Stehst du aktuell in einer schwierigen Situation?

• Wie sieht ein Vorgehen aus, um in dieser Situation richtig 
zu   entscheiden?

Josef hat nicht sofort aus dem Bauch heraus entschieden, 
sondern hat sich gründlich Gedanken gemacht. Was sagt die 
Bibel über deine Situation und wie du darauf reagieren sollst?

Tipp: Die Psalmen lehren uns, dass wir unsere Emotionen und 
unsere Gedanken ganz unverschämt Gott mitteilen dürfen. 
Sprich ihm und einer anderen Person darüber.

Die Bibel berichtet uns weiter, dass Josef in seinem Leben 
Gott gehorsam war und ihm zuverlässig diente.

Gehorsam, weil er wenige Verse später, nach der Geburt des 
Kindes, mit seiner Familie nach Ägypten floh und nach einigen 
Jahren wieder zurückkehrte, wie es ihm der Engel des 
HERRN geboten hatte.

Und zuverlässig, weil es später in Lk 2,41 heisst, dass seine 
Eltern regelmässig nach Jerusalem gingen, um das Passafest 
zu feiern – der gehorsame und zuverlässige Josef.

Mehr berichtet uns die Bibel über Josef nicht.

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

__________________________________________________

Bibel-Fakten:

Alle Bibelstellen an welchen Josef, der Mann der Maria 
erwähnt wird:

• Matthäus 1,16; 2,13.19
• Lukas 2,4; 3,23; 4,22

_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________
_________________________________________________




